
1

Blickpunkt
Nr.3 - Saison 2019 / 2020HSG SZ OWW



2



3



4

Vorbericht Männer 1 - HSG Mönkeberg-Schönkirchen
Die Gäste aus Mönkeberg konnten in dieser
Saison drei Punkte aus den ersten 6 Spielen
holen, somit haben wir laut Statistik eine gute
Chance!
Jedoch sorgten die Gäste zuletzt für eine
kleine Pokalsensation, indem Sie Flensburg
Handewitt 2 aus dem Pokal schossen. Auch
ihr letztes Ligaspiel gewannen sie souverän
gegen den TSV Sieverstedt.
Dies ist für uns jedoch nur noch mehr
Motivation, die Gäste ohne Punkte wieder
nachhause zu schicken.

Wir hoffen wieder auf zahlreiche
Unterstützung in der Halle und sind der
Meinung euch ein spannendes Spiel zeigen
zu können.

Eure Männer 1

Am Samstag den 26.10 um 19:00 Uhr
empfangen wir im dritten Heimspiel des
Jahres die Männer 1 aus Mönkeberg in der
Ohrstedter Halle. Für uns ist die erste
Mannschaft eine recht unbekannte Truppe,
da wir bisher nur gegen die zweite in der
Landesliga gespielt haben.
Für uns selbst ist  es ein wichtiges Spiel, da
wir uns endlich für unsere harte
Trainingsarbeit belohnen wollen. Die
Trainingseinheiten wurden von Arne und Kai
genutzt um weiter an einigen Abläufen zu
arbeiten. Auch ein Trainingsspiel in der 4
wöchigen Pause wurde gegen die Männer 2
absolviert.
Zuletzt konnten wir mit einer starken
Deckung gegen Stockelsdorf glänzen, worauf
wir hoffentlich weiter bauen können.
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Liebe Handballfreunde,
am Tag des Handballs möchten wir
zum heutigen Punktspiel der MJB in
der Heinrich Carstensen Halle alle
herzlich willkommen heißen.
Besonders begrüßen wir die Gäste der
HSG Eider Harde zu einer spannenden
Partie in der Oberliga, sowie die
heutigen Schiedsrichter.
Durch einen holprigen Saisonstart mit
drei Niederlagen und nur einem Sieg
stehen wir momentan auf dem achten
Tabellenplatz. Mit wenig Mut und
Überzeugung starteten wir gegen den
VfL Bad Schwartau unser erstes
Pflichtspiel und wurden buchstäblich
von der sehr homogenen Mannschaft
der Schwartauer überrannt. Am
folgenden Spieltag fuhren wir zum
Rellinger TV, konnten mit einem
deutlichen Sieg überzeugen und uns
für das anschließende Spiel gegen die
SG Flensburg Handewitt wieder für
unsere Sportart begeistern. Gegen die
SG verloren wir das Spiel mit fünf
Toren, allerdings mit dem Unterschied,
dass wir an diesem Tag sehr motiviert
und viel engagierter zur Sache gingen.
Somit hinterließ die fünf Tore
Niederlage sogar einen positiven
Eindruck in unseren Köpfen und wir
konnten gewillt auf das folgende
Auswärtsspiel gegen den THW Kiel
schauen.
Den Dämpfer bekamen wir in der
Helmut-Wriedt-Halle direkt ins
Gepäck für die Rückfahrt eingetütet.

Eine derbe Schlappe gegen den
derzeitigen Tabellenführer machte
unsere Defizite in der Abwehr und im
mannschaftlichen Zusammenspiel im
Angriff wieder deutlich.
Trotzdem blicken wir positiv auf die
folgenden Spiele, da wir mit
Schwartau, Kiel und Flensburg bisher
die vermeintlich härtesten Brocken auf
der To-do-Liste abzuarbeiten hatten
und jetzt vor lösbareren Aufgaben
stehen.
Am heutigen Tag erwarten wir mit
„unseren lieben Freunden aus Eider
Harde“ eine seit Jahren eingespielte
Truppe, die sich mit Thore Heinemann
und Collin Voss verstärkt haben. Beide
durften in der vorherigen Saison schon
Oberliga-Luft bei der HG OKT
schnuppern. Fünf Spieler des jungen
Jahrgangs aus Hohn spielen außerdem
für die Landesauswahl des HVSH. Für
uns alles bekannte Gesichter, da ein
gemeisames Trainingslager in der C-
Jugend ausreichend Raum bot, alle
auch außerhalb der Halle
kennenzulernen.
Fünfzig Minuten müssen wir diesen
Aspekt etwas in den Hintergrund
rücken, denn an diesem Wochenende
wollen wir unseren ersten Heimsieg
einfahren. Dabei setzen wir auf einen
konzentrierten und aggressiven Beginn
und eine lautstarke Unterstützung
unserer Fans, damit auch Eider Harde
gleich weiß, dass wir die Punkte
einheimsen wollen.

Viel Spaß eure MJB

Vorbericht MJB - HSG Eider Harde
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Kader SG Flensburg/Handewitt

Trainer:
Michael Jacobsen, Simon Hennig

Physiotherapeut Janek Schmeling

Mannschaftsverantwortlicher Timo Lorenz

TW Trainer Jan Holpert

Teammanager Rainer Cordes

Position Tore
16 Pedersen Rasmus Svenning TW
30 Mikkel Lyck Klieman TW
2 Rune Jessen Hinrichsen KM 19
3 Hauke Frahm RA 30/9
4 Timo Marquard RA
6 Tim Orzol RR
7 Torben Hübke KM 7

10 Fynn Jarik Hasenkamp RL
11 Sören Hartwich RA 11
15 Joost Schween RM
19 Max Schlott
21 Leve Carstensen LA 18
22 Jonah Matti Sowada RM 12
24 Magnus Holpert RM 26/2
25 Oscar von Oettingen RR
27 Edward Hammarberg RM 1
28 Marek Nissen RL 30
32 Felix Backhaus TW
63 Mikael Helmersson RL 5
72 Max Bernhard Glandorf RL
73 Johannes Aarskog RL 1
87 Ben Rune Behncke RM 8
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#1- Thurid Kuhk

#15 - Marie Thordsen

#1 - Thurid Kuhk # - Es fehlen - # Trainerin - Tanja Heckel
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#7 - Finja Jensen #99 - Mayra Johannsen #3 - Annika Pällmann

#22 - Nele Carstensen #6 - Tallin Kuhk #13 - Inga Carstensen

#15 - Nane Drax #2 - Sina Wippich #14 - Anike Janssen
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Hier könnte Ihre Werbung stehen!
Infos erhalten Sie unter: werbung@hsg-szoww.info
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HSG SZ OWW - HSG Eider Harde
(25:28)

Am Samstag, den 19.10.2019 bestritten
wir unser erstes Heimspiel nach den Feri-
en gegen den aktuellen Tabellenführer.
Wir wussten, dass dieses Spiel nicht leicht
werden würde und hatten uns während des
Trainings auf diese Mannschaft so gut wie
möglich vorbereitet.

Bereits beim Aufwärmen war die deut-
liche Anspannung an das anstehende Spiel
zu spüren. Wir waren nervös und zugleich
auch hochmotiviert endlich auf die Platte
zu gehen und für diese zwei Punkte zu
kämpfen. Wir begannen zunächst in der
Abwehr mit einer vier zwei und haben der
Hauptakteurin Rohwer ihre beiden Halb-
spieler weg genommen.
Darauf war die Mannschaft nicht einge-
stellt und so musste Rohwer zunächst
vollkommen alleine agieren. Der Überra-
schungseffekt war definitiv auf unserer
Seite und das Spiel begann zunächst recht
ausgeglichen.  Leider war unsere Strategie
noch nicht sehr ausgereift und so haben
wir nach 20 Minuten auf eine sechs null
Abwehr umgestellt (7:10).
In diesen zwanzig Minuten wurde bereits
auf beiden Seiten einige gelbe Karten ver-
teilt worden. Kurz vor der Halbzeit nahm
Eider Harde noch eine Auszeit.
Es waren nur noch zwei Minuten zu spie-
len und wir waren leider etwas unkon-
zentriert und stürmten teilweise raus und
verpassten knapp den Ball, hinterließen
dadurch jedoch größere Lücken in der
Abwehr, die unsere Gegner für schnelle
Tore nutzten.

So kassierten wir kurz vor der Halbzeit
noch unnötige zwei Tore und gingen mit
einem Stand von 12:16 in die Pause.

In der zweiten Halbzeit konnten wir den
Abstand leider zunächst nicht verringern.
Es war ein ziemlich hitziges und hek-
tisches Spiel und so gab es in den ersten 8
Minuten nach der Halbzeit schon zwei 2
Minuten Strafen für uns. Tallin konnte
einige Tore durch schnell ausgeführte
neun Meter für uns erzielen. Auch Mayra
glänzte in der zweiten Halbzeit mit eige-
nen Treffern, aber auch mit klasse Anspie-
len an den Kreis.
Das Spiel war zwischendurch ziemlich
abgehakt,  da des öfteren   die Zeit ange-
halten werden musste. Wir rafften uns
zum Schluss nochmal ordentlich zusam-
men und wollten jedenfalls einen Punkt
mitnehmen.
Wir kamen von einem 22:26 leider nur
noch auf ein 25:28 heran und mussten uns
zum Schluss diese Niederlage eingeste-
hen. Es war jedoch ein guter Kampf und
auch im großen und ganzen eine gute Leis-
tung.

Wir möchten uns auf diesem Wege noch
einmal bei unserem tollen Publikum be-
danken, welches uns so zahlreich unter-
stützt hat. Ein riesen großes Dankeschön
an euch!

Tallin 9, Mayra 5, Marie 4, Jule 3, Anike
1, Sina 1, Sarah 1, Nele 1

Eure 1. Frauen

Bericht Frauen 1
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Hier könnte Ihre Werbung stehen!
Größe: 50mm x 120mm

Infos erhalten Sie unter: werbung@hsg-szoww.info
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Tabelle - 1. Frauen
Platz Mannschaft Spiele S U N Tore Punkte

1 HSG Eider Harde 5 5 0 0 159 : 126 10 : 0

2 SG Kollmar/Neuendorf 6 4 1 1 140 : 130 9 : 3

3
HSG
Schülp/Westerrönfeld/
Rendsburg

5 3 2 0 126 : 106 8 : 2

4 HFF Munkbrarup 4 3 1 0 111 : 96 7 : 1

5 IF Stjernen Flensborg 5 3 0 2 127 : 112 6 : 4

TSV Weddingstedt 5 3 0 2 155 : 150 6 : 4

7 HSG Jörl-Doppeleiche
Viöl 2 5 2 1 2 129 : 130 5 : 5

8 HSG SZOWW 6 2 1 3 166 : 165 5 : 7

9 HSG Fockbek/Nübbel 4 1 0 3 107 : 109 2 : 6

SG Mittelangeln 4 1 0 3 99 : 113 2 : 6

11 HSG Kremperheide/
Münsterdorf 5 1 0 4 121 : 134 2 : 8

12 TSV Hürup 6 1 0 5 122 : 159 2 : 10

13 HG Owschlag-Kropp-
Tetenhusen 2 4 0 0 4 73 : 105 0 : 8

14 Bredstedter TSV 2 0 0 0 0 0 : 0 0 : 0
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HFF Munkbrarup - Frauen 1

Am 21-09 fuhren wir motiviert und mit
guter Stimmung zum Auswärtsspiel
nach Flensburg, um gegen den
Aufsteiger HFF Munkbrarup zu
spielen! Auf einige Spieler mussten wir
gestern leider aus krankheitsgründen
verzichten. Ziel war es trotzdem
definitiv, die in der Woche trainierten
Sachen umzusetzen, zu zeigen was wir
können und wichtige 2 Punkte mit nach
Hause zu nehmen!

Das Aufwärmen startete leider gleich
schon mit keiner guten Trefferqoute.
Kurz vor dem Anpfiff dann noch
motivierende Worte von Rupser, dass
wir unsere starke Abwehr von letzter
Woche den Gegnern präsentieren und
schnelle konzentrierte 2. Welle nach
vorne spielen.
Wir konnten das Spiel in der 1.
Halbzeit lange ausgeglichen gestalten.
In den ersten 15. Minuten brachten uns
schon drei 7-Meter Tore durch
Marie(15) mit einem Stand von 8:10
voran.
Auch wenn Tallin (6) noch einige
starke Bälle aus dem Rückraum netzte,
blieb uns dieser kleine Vorsprung nicht
lange erhalten und die Gegner kamen
ab der 24. Minuten durch Kontertore
zu einem 14:14 zur Halbzeit ran.

In der Halbzeit hieß es dann, dass wir
verdammt nochmal nicht die Köpfe
hängen lassen sollen sondern kämpfen
und uns das Ding holen!
Der Beginn der 2. Halbzeit verlief
etwas holprig und die Damen von
Munkbrarup nahmen die Führung in
die Hand.
Leider nahmen sie uns unsere
Shouterin Tallin durch Manndeckung
weg, wodurch wir allerdings gut das
Feld breit machen konnten und Platz
für Lücken schafften.
Der ein oder andere Ball landete noch
im gegnerische Tor doch Munkbrarup
setzte sich einfach durch schnellere
Pässe nach vorne mit einem 27:20 ab.
Die Motivation ließ leider deutlich von
uns nach, was man uns auch ansah. Ein
kleiner Lichtblick dann kurz vor dem
Ende (57. Minute).
Da kamen wir auf bis 4 Tore noch ran
doch das Ding war leider längst geritzt.
34:28 Niederlage gegen HFF
Munkbrarup. Die nächsten Wochen
heißt es erstmal trainieren, trainieren
und trainieren.
Unsere nächsten Gegner sind dann die
Absteiger von der HSG Eider Harde
am 19.10. um 19 Uhr in Ostenfeld. Wir
sehen uns!

Sina 2, Tallin 6, Nane 5, Nele F. 2, Jule
1, Marie 7, Maja 1, Mayra 4.

Bericht Frauen 1
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- Manager -
Tobias Krieg

Hauke Klenz / SR

- Pysio -
Nadine Knoch

Lennard Schulte-Südhoff Nico Hollmer

Janne Zander Kim Eric Jacobs Kjell Fuchs

Gunnar Sokoll Boris Hohnsbehn Hans Kaphengst

Kevin Schnettler Mirco Lorenzen Fynn Kähler
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Tim Hansen Malte Petersen Pelle Clausen

Hendrik Janssen Malte Jensen Maurice Bastian

Betreuer - Timo Wendt Trainer - Kai Flatterich Trainer - Arne Jessen
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Männer 1 - ATSV Stockeldsdorf
28:31 (16:19)

Am Samstag den 21.09. empfingen wir eine für
uns unbekannte Mannschaft aus Stockelsdorf.

Nach einer guten Trainingswoche gingen wir
zuversichtlich, aber als klarer Außenseiter ins
Spiel.

Das Spiel begann recht ausgeglichen, so stand
es nach 10 Minuten 5 zu 5. Wir agierten in der
Anfangsphase des Spiels wieder mit einer 4/2
Deckung, um den starken Rückraum ein wenig
in Schwierigkeiten zu bringen. Im weiteren
Verlauf der ersten Hälfte legten „die
Ostholsteiner“ jedoch einen 6:0 Lauf hin und
wir lagen prompt mit 6 Toren zurück ( 17te
Minute). In dieser Spielphase gelang es uns
leider aufgrund einiger Fehlwürfe nicht, den
Ball im gegnerischen Tor unterzubringen. So
wurden in der von uns genommenen Auszeit
einige Dinge besprochen die es dann
umzusetzen galt. Folglich konnten wir uns zur
Halbzeitpause wieder auf 3 Tore heran
kämpfen.

Nach der Halbzeitpause erwischten wir den
besseren Start, sodass wir uns in der 49 Minute
erstmals mit 2 Toren absetzen konnten. Was
hier wieder positiv auffiel, dass wir durch eine
geschlossene Mannschaftsleistung unermüdlich
gekämpft haben. Während dieser Spielzeit
gelang es Hendrik im Tor des öfteren,
zahlreiche Würfe erfolgreich abzuwehren.

Leider musste sich ein Schiedsrichter in dieser
Phase aus gesundheitlichen Gründen in die
Kabine zurückziehen. Unser „Superhuper3000“
hatte Ihm während des Spielverlaufes
vorübergehend Tinnitus eingebracht. An dieser
Stelle nochmal gute Genesung Peter, wir
werden die Hupe beim nächsten Spiel ein wenig
drosseln.

Die herausgespielte 2 Tore Führung konnten
wir leider nicht halten, da wir 2 Angriffe in
Folge kein Tor erzielten. Unsere Gäste waren
in dieser Endphase des Spieles treffsicherer,
sodass wir ab der 57 Minute dann mit 3 Treffern
zurück lagen.

Gunnar, der für dieses Spiel extra später zu
einer Hochzeitsfeier fuhr müssen wir neben
Boris, der in seinem ersten Saisonspiel direkt
mit 9 Treffern glänzte lobend erwähnen.

Auch alle anderen Spieler auf der Platte haben
an diesem Tag einen hervorragenden Job
gemacht. Wir müssen uns leider wiederholen,
trotz dieser erneuten Niederlage war es wieder
sehenswert was für ein unheimliches Potential
in dieser so kampfstarken Truppe steckt. Nun
haben wir 4 Wochen Pause, da das
darauffolgende Heimspiel gegen Hürup erneut
verlegt wurde.

Vielen Dank an alle Fans die dieses Heimspiel
für alle wieder zu einem tollen Erlebnis
gemacht haben.

Eure Männer 1

Bericht Männer 1
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Tabelle - Männer 1
Platz Mannschaft Spiele S U N Tore Punkte

1 HSG
Marne/Brunsbüttel 5 5 0 0 146 : 120 10 : 0

2 ATSV Stockelsdorf 4 4 0 0 112 : 96 8 : 0

3 HSG Tarp/Wanderup 5 3 1 1 132 : 120 7 : 3

4 MTV Herzhorn 4 3 0 1 114 : 109 6 : 2

5 TuS Aumühle-Wohltorf 4 2 1 1 93 : 92 5 : 3

6 TSV Hürup 2 4 2 1 1 110 : 102 5 : 3

7 HSG Tills Löwen 08 5 2 1 2 130 : 131 5 : 5

8 HC Treia/Jübek 5 2 1 2 126 : 133 5 : 5

9 HSG Holsteinische
Schweiz 4 1 1 2 96 : 106 3 : 5

10 HSG Mönkeberg-
Schönkirchen 6 1 1 4 162 : 165 3 : 9

11 TSV Sieverstedt 6 1 0 5 158 : 179 2 : 10

12 Bredstedter TSV 5 0 1 4 125 : 136 1 : 9

13 HSG SZOWW 3 0 0 3 68 : 83 0 : 6

14 VfL Bad Schwartau 2 0 0 0 0 0 : 0 0 : 0
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Hier könnte Ihre Werbung stehen!
Infos erhalten Sie unter: werbung@hsg-szoww.info
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Am Samstag, dem 07.09., war die
Kreisauswahlsichtung für die weibliche
Jugend des Jahrgangs 2007 im Kreis
Nordfriesland. Mit großer Motivation
trafen sich die sechs Mädels der HSG
SZOWW mit ihren Eltern und uns Trainern
an der Sporthalle der Theodor-Storm-
Schule in Husum. Trotz des frühen
Treffens um 8:30 Uhr, hatten alle Mädels
das Ziel es in die Kreisauswahl zu
schaffen. Nach einer kleinen Begrüßung
aller Mannschaften ging es ans
Aufwärmen. Die Mädels mussten
Koordinationsübungen mit dem Ball
absolvieren, wobei es nicht darum ging
alles auf Anhieb zu können, sondern darum
zu zeigen, dass man dazu bereit ist sich
Aufgaben zustellen, die man vielleicht
nicht gleich kann. Danach ging es mit
Sprinteinheiten weiter, wobei die Mädels
sich in Zweier-Gruppen zusammen tun und
anschließend abwechselnd mit dem Ball
die Hallenlänge hoch- und runtersprinten
sollten. Die Partnerin hat in dieser Zeit
Stabi-Übungen gemacht. Als alle aus der
Puste waren, hieß es jedoch noch lange
nicht „Ende“, denn es wurde weiter
gelaufen.

 Beim Laufen auch noch Pässe zu spielen
bereitete einigen Mädels Probleme, sodass
ihnen nochmal erzählt wurde worauf es
dabei ankommt. Immer den Blick zum Tor
und den Ellenbogen hoch! Nach einiger
Zeit hatten sie es alle drauf und die
Torhüter waren endlich an der Reihe. Nach
kurzem Einwerfen folgte eine
Parallelstoßübung. Die Mädels hatten
schon alle einen hochroten Kopf und waren
total außer Atem. Doch jetzt ging es erst
ans Spielen. Es wurden drei Teams
gebildet, die jeder gegen jeden spielten.
Dann war das super anstrengende aber
spaßige Training zu Ende und alle waren
gespannt: Wer kommt in die
Kreisauswahl? Am Ende können wir Line
Jensen, Bente Schweder, Talien Petersen,
Eria Kiehne, Nieke Aye und Hannah
Petersen (Foto von links nach rechts)
gratulieren – Ihr habt es alle sechs
geschafft! Wir sind super stolz auf Euch
und wollen mit diesem positiven Schub
beim Training weiter machen.

Eure Trainer
Patrick Prusinski und Rahel Pehmöller

Erfolgreiche Kreisauswahlsichtung Jahrgang 2007



33



34

Ein Sack Flöhe – Ein Tatsachenbericht aus der MJE

Die mJE – das sind 15 Spieler der
Jahrgänge 2009, 2010 und 2011 und 3 neue
Trainer, deren Alter hier kein Thema sein
soll. Neu zusammengestellt, den Jahrgang
2008 in die mJD abgebend und einen
Haufen neuer Spieler aus den Minis
Ohrstedt und Ostenfeld sowie aus
Schwabstedt aufnehmend, hat sich
mittlerweile eine Truppe gefunden, die
gemeinhin mit einem Sack Flöhe
vergleichbar ist:
Zuhören, wenn der Trainer spricht? Später
vielleicht!
Den Ball festhalten, wenn eine Übung
gezeigt wird? Warum denn, man wird mir
schon sagen, wenn ich etwas falsch mache
und ohnehin, wer sind die 3 Leute, die mir
ständig in den Ohren liegen – mache dies
so, und jenes anders?
Und dennoch: Die Trainings- und
Spielbeteiligung zeigt, die 15 Jungs sind
hochmotiviert, haben Spaß am Spiel – und
können wirklich Handball spielen.
Zum ersten Spiel gegen den Kreismeister
des letzten Jahres – den Bredstedter TSV
– war die Spannung groß. Schließlich
wussten wir nicht, wo wir stehen. Die
Zuversicht „wir können mithalten“ war da,
aber wie sieht es im Ernstfall aus? Zwei
Feldturniere und ein Testspielsieg „nach
Verlängerung“ gegen Treia waren ein
Fingerzeig – offenbarten jedoch auch noch
Schwächen im Zusammenspiel und der
leidigen Abwehrarbeit. Denn: Tore werfen
macht Spaß! Aber muss ich mir den Ball
etwa erkämpfen? Warum mühsam Tore
verhindern, wenn ich doch vorne welche
werfen kann? Und außerdem: Muss der
Torwart halt mal einen Ball mehr halten!
Ist doch sein Job…

Tja, aber auch daran arbeiten wir – und die
Fortschritte zeigen: Auch Abwehr macht
Spaß! Oder wenigstens ermöglicht eine
gute Abwehrarbeit, vorne mehr Tore zu
werfen als der Gegner. Und das macht
schließlich richtig Laune!

Das erste Saisonspiel gegen Bredstedt war
über weite Strecken hart umkämpft, am
Ende stand nach einer tollen
kämpferischen und letztlich auch
spielerischen Leistung aber doch ein
sicherer 23:16 Erfolg. Die folgenden zwei
Spiele gegen Eiderstedt und Niebüll
ergaben deutliche Siege gegen Gegner, die
einfach noch nicht so weit sind. Hier hatte
jeder sein Erfolgserlebnis – mussten die
Torhüter doch kaum hinter sich greifen und
im Angriff konnten sich in beiden Spielen
alle Feldspieler in die Torschützenliste
eintragen! Und da liegt auch unsere Stärke:
Wir haben in der Mannschaft eine große
Breite an schnellen und technisch
versierten Talenten und alle Spieler sind
jederzeit für ein Tor gut!

Nun stand am vergangenen Wochenende
in Ostenfeld das Spitzenspiel zweier
ungeschlagener Mannschaften gegen die
SG Frisia-Leck-Süderlügum an. Uns war
bewusst, dass dieses Spiel eine echte
Standortbestimmung mit einem Gegner
mindestens auf Augenhöhe sein würde.

Und so kam es auch. Zunächst ging es Tor
um Tor, bis wir uns zur Halbzeit auf 2 Tore
etwas absetzen konnten. Dabei war auf
beiden Seiten im 3:3 eine gute
Defensivleistung Spiel bestimmend.
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Es wurde ein echtes Kampfspiel, das leider
manchmal etwas zu hart geführt wurde. So
haben Ellenbogen in einem Jugendspiel
wirklich nichts zu suchen. An dieser Stelle
ein Kompliment an Jönne, der seine Sache
in dieser für den Schiedsrichter
herausfordernden Partie sehr gut gemacht
hat.

Aber zurück zum Spiel: Auch nach der
Pause entwickelte sich ein sehr schneller,
ständig hochspannender Schlagabtausch,
in dem wir zunächst die Oberhand
behielten und uns auf 4 Tore absetzen
konnten. FLS hielt jedoch stark dagegen,
kam wieder heran und ging gar mit 2 Toren
in Führung, die wir mit tollem Einsatz
zunächst nochmal aufholen konnten. Am
Ende mussten wir uns letztlich dennoch
mit 19:21 geschlagen geben.

Unterm Strich ein glücklicher, aber nicht
unverdienter Sieg der Gäste. Ausschlag
gebend waren am Ende etwas Pech im
Abschluss und ein oder zwei
Unkonzentriertheiten in der Defensive.

Aber das gehört dazu und ist nicht weiter
tragisch. Wir freuen uns schon auf das
Rückspiel, das sicher wieder ähnlich eng
werden wird.

Trotz der guten Leistung aller Jungs war
die Enttäuschung nach dem Match
natürlich groß. Waren wir doch nah dran,
das Spiel zu gewinnen. Aber aus
Niederlagen lernt man. Und Hauptsache ist
doch, dass der Handball Spaß macht. So
schauen wir, was die weitere Saison noch
an Erfolgen und Rückschlägen mit sich
bringen mag. Wir freuen uns drauf!

Zum Schluss noch ein großer Dank an die
Eltern, an Nele und Arvid für die
tatkräftige Unterstützung und vor Allem
an die Jungs für ihre Motivation, die
Trainingsbeteiligung, den Spaß am Spiel
und dafür, dass sie so quirlig und lebendig
sind.

Ein Sack Flöhe?
Muss man gerne haben!



37

Hier könnte Ihre Werbung stehen!
Größe: 50mm x 120mm

Infos erhalten Sie unter: werbung@hsg-szoww.info
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Datum Zeit Halle Staffel Heim Gast

Fr., 25.10.2019 20:30  Ohrstedt M-KL-NF-SL HSG SZOWW 3 TSV Mildstedt 3

Sa., 26.10.2019 14:00  Ohrstedt mJB-HSOL HSG SZOWW HSG EiderHarde

Sa., 26.10.2019 16:00  Ohrstedt mJA BLN SG Fle/Ha TUSEM Essen

Sa., 26.10.2019 18:30  Ohrstedt M-SHL HSG SZOWW HSG Mönk-Schön

So., 27.10.2019 14:30  Ohrstedt wJA-RL-2 HSG SZOWW HSG Schü/We/Re
2

So., 27.10.2019 16:30  Ohrstedt F-KK-NFSL HSG SZOWW 2 TSV Wiedingh.

So., 27.10.2019 10:00 Ostenfeld wJE-KL-NF HSG SZOWW MTV Schwabst.

So., 27.10.2019 11:30 Ostenfeld wJD-KL-NF HSG SZOWW TSV Mildstedt

So., 27.10.2019 13:00 Ostenfeld mJC-SHL HSG SZOWW MTV Lübeck

So., 27.10.2019 14:30 Ostenfeld mJB-RL-1 HSG SZOWW Bredstedt. TSV 2

Fr., 01.11.2019 20:00 Ohrstedt M-KL-NF-SL HSG SZOWW 2 HSG SZOWW 3

Sa., 02.11.2019 10:00 Ostenfeld Pampers Pamperstraining bis 11:00

Sa., 02.11.2019 12:00 Ostenfeld wJE-KL-NF HSG SZOWW TSV Mildstedt

Sa., 02.11.2019 15:00  Ostenfeld mJB-RL-1 HSG SZOWW SG Hus/Scho/No

So., 03.11.2019 11:00  Ohrstedt mJE-KL-NF HSG SZOWW TSV Mildstedt

So., 03.11.2019 12:30  Ohrstedt mJD-KL-NF HSG SZOWW 2 SG Hus/Scho/No

So., 03.11.2019 14:00  Ohrstedt mJD-RL HSG SZOWW HSG EiderHarde

So., 03.11.2019 15:30  Ohrstedt wJB-RL-2 HSG SZOWW Bredstedt. TSV

So., 3.11.2019 09:00  Ostenfeld Minis Miniturnier

Fr., 08.11.2019 20:30  Ohrstedt M-KL-NF-SL HSG SZOWW 3 HSG Schleswig

Die nächsten Heimspiele im Überblick
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